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INDUSTRIE- UND GEWERBEANLAGEN

Halle 53
Katharina-Sulzer-Platz 4

Die Hallen 52 und 53 nutzte die Firma Sulzer bis Mitte der 1990er Jahre als Giesserei.
Danach änderte sich die Nutzung: Am früheren Standort der Halle 52 steht heute das Haus
Adeline Favre, das die Zürcher Hochschule für angewandte Wissenschaften (ZHAW) für das
Departement Gesundheit mietet. Die Halle 53 ist vielseitig nutzbar, da sie als Parkhaus und
als Veranstaltungsort für Gross- und Firmenanlässe dient. Sie befindet sich seit einigen
Jahren in einem Veränderungsprozess zur Eventhalle.

BAUJAHR
1891

ADRESSE
Halle 53
Katharina-Sulzer-Platz 4
8400 Winterthur
Verwaltung: Siska Immobilien

Die Halle 53 wurde 1891 als Giessereihalle der Firma Sulzer erbaut und ist heute ein wichtiges Baudenkmal.
Foto: winbib, Andreas Mader (Signatur FotDig_Mader_ 0200)

Von der Giesserei zum Parkhaus

 Die Grundfläche der Halle 53 beträgt rund 5'500 m². Sie hat eine Länge von100 Metern, eine Breite von 400 Metern
und eine Höhe von 12 Metern. 1891 wurde sie als Giessereihalle von der Firma Sulzer erstellt und steht im Inventar
der schützenswerten Baudenkmäler der Denkmalpflege. Bis Mitte der 1990er Jahre dienten die Hallen 52 und 53 als
Grossgiessereien. Danach fanden in der Doppelhalle verschiedene Gross- und Firmenanlässe statt. Einige Jahre nach
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2000 entstand vis-à-vis der Halle eine Wohnüberbauung, was den bisherigen Inhaber Sulzer Immobilien veranlasste,
die zukünftige Nutzung zu überdenken. Die Hallen benötigten dringend ein neues und der Situation angepasstes
Nutzungskonzept.

Im Sommer 2015 kaufte die Stadt Winterthur die Halle 53 am Katharina-Sulzer-Platz für eine Million Franken von der
Implenia und bemühte sich ab 2019 um ein Investment für einen Umbau. Eine passende Investorin fand die Stadt
erst zwei Jahre später in der Siska Immobilien AG. In den Jahren zwischen dem Kauf und der Zusage an die Siska
Immobilien AG diente die Halle 53 vorwiegend als Parkhaus und an wenigen Tagen im Jahr als Ausstellungshalle,
beispielsweise für die Jungkunst.

Zukunftspläne für die Halle 53

Das von der Stadt formulierte Fernziel lautet «Umbau der Halle in einen Konzert- und Messesaal», da ein solches
Gebäude in Winterthur schon lange fehlt. Die Kosten für dieses Projekt betragen schätzungsweise 30 Millionen
Franken. Interessierte Personen konnten sich mit einem Nutzungskonzept bei der Stadt Winterthur melden, um eine
geeignete Trägerschaft zu finden. Die Jury wählte das Projektteam um Beat Rothen Architektur GmbH und die Basler
Denkstatt Sàrl aus. Dieses Projektteam unterschrieb Mitte 2019 den Mietvertrag für die Halle 53 und ging
Partnerschaften, beispielsweise mit dem Musikkollegium, ein. Aus der Halle 53 soll ein Konzert- und
Veranstaltungssaal werden, ergänzt mit Essensmöglichkeiten sowie Kurs- und Seminarräumen. Zwischenzeitlich
wird die Halle 53 als Veranstaltungsort genutzt, wie beispielsweise im Juni 2022 mit dem Festival «Le Grand Rituel»
vom Musikkollegium. Zudem bleibt die Halle weiterhin ein Parkhaus und ein beliebter Ort für Videodrehs. Die
Bewirtschaftung des Parkhauses verantwortet die SISKA Immobilien.  
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